
Zusätz­liche Herausforderungen im Leben mit pflege­
bedürftigen, versorgungsintensiven Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen können das 
ganze Familienleben auf den Kopf stellen. 

„Wir finden mit Ihnen zusammen eine 
	 Lösung zur Stabilisierung der Versorgung,  
       wenn es mal drunter und drüber geht.“

     	 Versorgungskoordination 
für Kinder und Jugendliche
	      in Krisensituationen

	  Ihre Ansprechpartner ···
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Tel: 030 / 459 329 95
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Team VK KiJu
Stadtrandstraße 555-561
13589 Berlin
Tel: 030 / 370 227-466
Fax: 030 / 370 227-464
Mail: vk-kiju@traglinge-ev.de Die VK KiJu wird gefördert durch

 „Es darf nicht von Glück und Zufall 
	 abhängen, ob man kompetente 
    Unterstützung findet“

ein interdisziplinäres Team von erfahrenen Fach
kräften aus den Bereichen Pflege, Sozialpädagogik, 
Heilpädagogik und Sozialarbeit mit der Zusatz
qualifikation Case Management. Wir arbeiten 
trägerübergreifend und berlinweit.

Sprechen Sie mit Ihren vertrauten Ärzt*innen, 
Ansprechpartnern*innen in der Eingliederungshilfe 
oder Berater*innen der Pflegestützpunkte über unser 
Angebot und bitten Sie um Kontaktaufnahme zu uns.
Ihre professionellen Ansprechpartner*innen werden 
mittels eines Screeningbogens eine Überleitung zur 
VK KiJu-Stelle organisieren.
Wenn im Gespräch mit Ihren vertrauten Ansprech
partner*innen noch Fragen zur VK KiJu offen 
bleiben, können Sie sich auch direkt an uns wenden!

	 Wir sind ···

   Der Weg zu uns 



	
Der Berliner Senat erprobt mit VK KiJu eine 
spezialisierte Versorgungskoordination für Famili-
en mit versorgungsintensiven Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen im Rahmen eines 
Modellprojektes. Die VK KiJu soll die bereits 
bestehenden Angebote der Jugendämter (Fach
bereich Eingliederungshilfe Kinder und Jugend-
lichen) und der Pflegestützpunkte nachrangig 
ergänzen. Das bedeutet, dass VK KiJu erst nach 
Inanspruchnahme der anderen Angebote tätig  
wird und im Anschluss wieder zurück vermittelt. 

MenschenKind – Fachstelle für
die Versorgung chronisch kranker 
und pflegebedürftiger Kinder
 
Karl-Marx-Allee 66, 10243 Berlin
Tel: 030 / 234 58 00 00
www.menschenkind-berlin.de

Träger: Humanistscher Verband Berlin-Brandenburg KdöR

   Weitere Informationen zum Modellprojekt

    VK KiJu als Modellprojekt
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bis  
zum 27. Lebensjahr, die in der Häuslichkeit leben
•	 mit bestehender Pflegebedürftigkeit oder 

„drohender“ Pflegebedürftigkeit, die eine 
Koordination der komplexen Versorgungs
aufgaben dringend erfordert

•	 mit der Notwendigkeit vielfältiger,  
professioneller Hilfen

•	 in extremen Belastungssituationen und Krisen, 
welche die gesundheitliche, pflegerische  
und therapeutische Versorgung des Kindes 
beeinflussen

 

•	 ein individuelles Versorgungsnetz zu knüpfen
•	 das vorhandene Netzwerk zu stabilisieren
•	 die Anbindung an notwendige Hilfesysteme 

herzustellen
•	 entlastende Hilfen zu vermitteln
•	 sozialrechtliche Anliegen zu unterstützen

   VK KiJu begleitet ···

   VK KiJu unterstützt ···

Die Versorgung Ihres Kindes braucht ein Netzwerk 
an Unterstützung, beispielsweise einen begleitenden 
Pflegedienst, Therapeuten, Betreuungsdienste usw.
Im Mittelpunkt stehen die Lebenserhaltung, die 
Gesundung und Therapien. Die Versorgung ist zeit-, 
personal- und ressourcenintensiv. Viele Fragen 
bewegen sich in medizinischen und intensivpflege
rischen Themenfeldern und es braucht Erfahrung,  
um den Hilfebedarf einschätzen zu können. 
Berlin stellt ein umfassendes Unterstützungssystem 
bereit. Erfordert die Versorgung Ihres Kindes  
allerdings sehr spezielle Kenntnisse, kann VK KiJu 
zusätzlich zu den regulären Hilfestrukturen  
hinzugezogen werden. 

Zum Beispiel, wenn
•	 sich der Gesundheitszustand Ihres Kindes  

oder Ihre familiäre Situation verändert hat
•	 Hilfen weggefallen sind oder ein neuer  

Bedarf entstanden ist
•	 Kita- und Schulbesuch gefährdet sind
•	 eine Anpassung der Versorgung erforderlich ist
•	 der Wechsel aus der Kinder- und Jugendmedizin 

in die Erwachsenenmedizin ansteht

   VK KiJu – ein zusätzliches Angebot


